
Niederschrift 
(öffentlicher Teil) 

über die Sitzung des Gemeinderates Köselitz 
 

 Sitzungstermin: Dienstag, 04.03.2008 
 Sitzungsbeginn: 19:00 Uhr 
 Sitzungsende: 19:25 Uhr 
 Ort, Raum: im Dorfgemeinschaftshaus, Dorfstraße 35, 

Anwesend waren: 
 
 Bürgermeister 
Herr Axel Rosenau  
 
 stellv. Bürgermeisterin 
Frau Carola Saage  
 
 Gemeinderat 
Herr Bernhard Beuter  
Herr Gerold Groß  
Herr Günter Herzig  
Herr Ralf Rathai  
Herr Gerald Wehlitz  
 
 

Es fehlten: 
 
 Gemeinderat 
Frau Simone Zaruba entschuldigt 
Herr Bernd Lohmann entschuldigt 
 
 
Gäste: 
Frau Dauert, Einwohnerin 
 
 

Verwaltung: 
Frau Schrödter, Protokollantin  
 
 
 
 
 
 
Beschlussfähigkeit war gegeben:   war nicht gegeben:  
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Protokoll: 

 1. Eröffnung, Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung sowie der An-
wesenheit und der Beschlussfähigkeit. Bestätigung der Tagesordnung 

  
Der Bürgermeister eröffnete die Sitzung und begrüßte alle anwesenden Gemein-
deräte. Zur Ordnungsmäßigkeit der Ladung zur Sitzung gab es von den anwe-
senden Gemeinderäten keine Einwände. Anhand der Anwesenheit stellte der 
Bürgermeister die Beschlussfähigkeit des Gemeinderates fest. Die Tagesordnung 
wurde in der vorliegenden Form bestätigt.  
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

9 7 0 7 0 0 
 

 
 

 2. Hinweis auf den § 31 GO LSA "Mitwirkungsverbot" zu Tagesordnungspunk-
ten dieser Sitzung 

  
Der Bürgermeister verwies auf die Verfahrensweise zum Mitwirkungsverbot gem. 
§ 31 GO LSA zu Tagesordnungspunkten dieser Sitzung.  
 

 3. Bestätigung der Niederschrift der Sitzung des Gemeinderates vom 
11.02.2008 

  
Die Niederschrift wurde ohne Änderungen und Zusätze bestätigt.  
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

9 7 0 7 0 0 
 
 

 4. Bekanntgabe der Abstimmungsergebnisse der nichtöffentlichen Beschlüs-
se aus der letzten Sitzung gemäß § 50 (2) GO LSA 

  
In der letzten Sitzung wurden keine nichtöffentlichen Beschlüsse gefasst.  
 

 5. Einwohnerfragestunde 
  

• Frau Dauert, Einwohner von Köselitz teilt mit, dass die Pfarrstelle, zu des-
sen Parochie Köselitz gehörte, definitiv nicht wieder besetzt wird. Der 
Gemeindekirchenrat hat nun ganz offiziell die Auflösung dieser Stelle be-
antragt, um eine Zuordnung zur Coswiger Kirchengemeinde zu ermögli-
chen.  
Herr Pfarrer Bahlmann hat zugesagt auch zukünftig im Notfall zur Verfü-
gung zu stehen. Er hatte bereits bei der letzten Beerdigung in Senst aus-
geholfen.  

• Frau Dauert berichtet, dass auf dem Friedhof in Köselitz eine Urnenecke, 
ähnlich wie auch auf anderen Friedhöfen, eingerichtet wurde. 



 3

 
 6. Fortschreibung des Haushaltskonsolidierungskonzeptes 2008 und Folge-

jahre 
Vorlage: KÖS-BV-053/2008 

  
Der Bürgermeister erklärt, dass ein Defizit in Höhe von ca. 40 T€ im Verwal-
tungshaushalt besteht. Auf Grund dieser Tatsache ist der Beschluss eine Haus-
haltskonsolidierungskonzeptes notwendig, um innerhalb eines bestimmten Zeit-
raumes wieder zu einem ausgeglichenen Haushalt zu kommen. Der Bürgermeis-
ter stellt fest, dass ca. 80 % des Haushaltes mit für die Gemeinde nicht beein-
flussbaren Ausgaben unterlegt sind. 
GR Rathai wirft ein, dass man die Steuerhebesätze schon im Vorfeld hätte her-
absetzen können. Der Bürgermeister widersprach, denn die Gemeinde musst der 
Kommunalaufsicht die Einnahmen nachweisen. Im Gegenzug wurde für den 
Straßenbau keine Straßenausbaubeiträge erhoben. Die Genehmigung des 
Haushaltes wäre fraglich gewesen. 
 
Die GR hatten keine Fragen. Die Beschlussvorlage wurde mit einer Gegenstim-
me bestätigt. 
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

9 7 0 6 1 0 
 
 

 7. Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2008 
Vorlage: KÖS-BV-052/2008 

  
Der Bürgermeister erklärt, dass wie bereits erwähnt der Verwaltungshaushalt in 
seinen Einnahmen und Ausgaben nicht ausgeglichen ist.  
Der Bürgermeister verliest die Haushaltssatzung und erklärt, dass die Steuerhe-
besätze gegenüber dem Vorjahr unverändert bleiben. Mittel aus der Rücklage 
finden in diesem Haushaltsjahr im Vermögenshaushalt für Investitionen Verwen-
dung. 
 
Die Beschlussvorlage wurde mit einstimmig bestätigt. 
 
19:14 Uhr Der Bürgermeister übergibt die Sitzungsleitung an GR Saage, als 
stellvertretende Bürgermeisterin und nimmt im Zuschauerraum Platz. 
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

9 7 0 7 0 0 
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 8. Zulassung der Bewerber für die Wahl des Bürgermeisters / der Bürgermeis-
terin am 30. März 2008 
Vorlage: KÖS-BV-051/2008 

  
Gemäß § 31 GO LSA ist der Bürgermeister vom Mitwirkungsverbot betroffen. 
 
GR Saage teilt mit, dass es einen Kandidaten für die Bürgermeisterwahl 2008 in 
Köselitz gibt. Axel Rosenau stellt sich wiederum zur Wahl als Bürgermeister der 
Gemeinde Köselitz. 
Frau Saage verliest die Beschlussvorlage. Die BV- 051/2008 wird einstimmig 
bestätigt. 
 

       Mitglieder           Abstimmungsergebnis 
      Soll     Anwesend    Mitw.-      Dafür     Dagegen  Enthaltung 
                                     verbot 

9 7 1 6 0 0 
 
Frau Saage übergibt die Sitzungsleitung wieder an den Bürgermeister. 
 

 9. Anträge, Anfragen und Mitteilungen 
  

Der Bürgermeister informiert: 
 

• Seit dem 27.02.2008 ist Herr Könner in der Gemeinde Köselitz über das 
1€-Programm tätig. Die Maßnahme wird über 12 Monate laufen. 
 

• Dorfteich-Umgestaltung 
Gemeinsam mit Herrn Boos und Frau Demmel hat bereits vor Ort ein 
Termin stattgefunden. Die Maßnahme soll über die Sommermonate 
durchgeführt werden. Es ist vorgesehen den jetzigen Feuerlöschteich in 
einen natürlichen  Dorfteich mit Löschwasserentnahmestelle umzugestal-
ten. Eine Umzäunung ist damit nicht mehr notwendig. Sicherheitsrechtli-
che Vorschriften sind dennoch einzuhalten und Gefahr von vorn herein 
abzuwenden. 
Die Angler, die den Teich für Fischzucht nutzen, werden vom Bürger-
meister informiert. Durch die Umgestaltungsmaßnahme ist dann weniger 
Wasser im Teich. Der GR hat jedoch keine Verpflichtungen, da die Ang-
ler den Teich in Köselitz kostenlos nutzen. Zu- und Abläufe sind nicht zu 
beachten. 
Die Untere Wasserbehörde ist trotzdem zu beteiligen. 

 
 
 
 
Coswig (Anhalt), den 06.03.2008 
 
 
 
 
Rosenau      Schrödter 
Bürgermeister      Protokollantin 
 


